
Fachkunde nach dem
Hinweisgeberschutzgesetz: Ihr
Komplett-Guide zur Compliance
Webinarreihe mit Zertifikat nach §§15 Abs. 2,
25 Abs. 2 Hinweisgeberschutzgesetz
(HinSchG) 

Das deutsche Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG) markiert einen
Wendepunkt im Bereich Compliance und Risikomanagement für
Unternehmen aller Größenordnungen. Seit dem 02. Juli 2023 sind
Unternehmen ab 250 Mitarbeitenden verpflichtet, die Anforderungen
aus dem Hinweisgeberschutzgesetz zu erfüllen und ein entsprechendes
Meldesystem einzurichten. Unternehmen mit einer Belegschaft von
mindestens 50 Mitarbeitenden müssen diesen Schritt bis zum 17.
Dezember 2023 nachvollziehen. Dieser gesetzliche Rahmen schafft eine
neue Ära der Transparenz und des Schutzes für Hinweisgeber und
Hinweisgeberinnen.

Die Implementierung eines Hinweisgebersystems ist nicht nur eine
gesetzliche Anforderung, sondern es stärkt auch das Compliance-
Management-System eines Unternehmens. Es dient als eines der
wichtigsten Instrumente, um Risiken frühzeitig zu erkennen. Indem
Unternehmen ein solches System einführen, signalisieren sie
Konsequenz und Integrität in ihrer Compliance-Politik, was das
Vertrauen der Mitarbeitenden, Geschäftspartner sowie der Öffentlichkeit
maßgeblich stärkt.
Das Hinweisgeberschutzgesetz setzt nicht nur die EU-Richtlinie zum
Schutz der Hinweisgebenden um, es definiert auch die Bausteine eines
effektiven Hinweisgebersystems. Für die Umsetzung dieser
Anforderungen ist Fachkunde nach dem Hinweisgeberschutzgesetz
unerlässlich. Unsere Online-Seminare bieten Ihnen das notwendige
Rüstzeug: Von der Planung über die Implementierung bis hin zur
erfolgreichen Einführung eines (digitalen) Hinweisgebersystems in
Ihrem Betrieb.
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Zudem erfahren Sie, wie Sie Akzeptanz für das
Hinweisgebersystem bei Ihren Mitarbeitern schaffen
und eine effektive Kommunikation mit allen
Stakeholdern etablieren.

Nach Abschluss unserer Webinarreihe sind Sie in der
Lage, einen angepassten Projektplan für die Einführung
eines Hinweisgebersystems zu entwickeln, das nicht nur
ressourcen- und budgetschonend ist, sondern auch
nahtlos in Ihre Unternehmensabläufe und -prozesse
integriert werden kann. Als Beauftragte/r für die interne
Meldestelle erlangen Sie durch unsere Schulungen die
erforderliche Fachkunde nach dem
Hinweisgeberschutzgesetz, um Hinweise professionell
entgegenzunehmen und zu bearbeiten.

Unsere Experten von der Kanzlei Schmid
Frank Rechtsanwälte PartG mbB und der
DISS-CO® GmbH vermitteln Ihnen im Detail,
wie Sie die Projektschritte zur
ordnungsgemäßen Umsetzung des
Hinweisgeberschutzgesetzes in Ihrem
Unternehmen planen und erfolgreich
umsetzen. Wir geben Ihnen konkrete,
praxisnahe Tipps für die sofortige
Implementierung und wie Sie die Fachkunde
nach dem Hinweisgeberschutzgesetz effektiv
erwerben können.

Zielgruppe

Diese Webinarreihe richtet sich an Mitarbeitende, die die interne Meldestelle nach dem
HinSchG besetzen, Compliance-Beauftragte, Datenschutzbeauftragte,
Unternehmensjuristen, Personalabteilungen, Betriebsräte, und Geschäftsführer/innen,
die sich mit der Implementierung des HinSchG in Unternehmen befassen. Auch
Mitarbeiter öffentlicher Einrichtungen, die sich im Einklang mit der Fachkunde nach dem
Hinweisgeberschutzgesetz weiterbilden möchten, finden hier wertvolle Inhalte.
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Die Webinarreihe findet zwischen Dezember 2023 und April 2024 statt. Sollten Sie ein Webinar verpassen,
können Sie dieses ohne Zusatzkosten bei einer weiteren Session nachholen.

Durchführung und Zertifizierung

Die Plätze für die Webinare sind auf 20 begrenzt. Wir möchten eine aktive Mitarbeit und
Beteiligung der Teilnehmenden fördern. Bei erfolgreicher Teilnahme an beiden Teilen des
Webinars (Anwesenheit von mindestens 80% der Webinarzeit) erhalten Sie ein Zertifikat
als Nachweis für die Schulung. Sollten Sie ein Teil der Webinare verpassen, können Sie
ohne Zusatzkosten an einem anderen Termin teilnehmen.
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AGENDA DER SCHULUNG

Nehmen Sie an unserer umfassenden Webinarreihe teil, um Ihre Fachkunde nach dem
Hinweisgeberschutzgesetz zu stärken und führen Sie Ihr Unternehmen sicher durch die neuen
rechtlichen Anforderungen. Stärken Sie das Vertrauen in Ihrem Hinweisgebersystem mit fachkundigen
internen Meldestellenbeauftragten.

Unsere Webinarreihe erfüllt die Anforderung nach §§ 15 Abs. 2, 25 Abs. 2 Hinweisgeberschutzgesetz
(HinSchG) und dient als Fachkundenachweis für die Beauftragten der internen Meldestelle.

Teil I: Drei Stunden

A) Einführung in das HinSchG
1. Überblick über das HinSchG: Rechtlicher Rahmen und Hintergrund
2. Grundprinzipien und Ziele des Gesetzes
3. Nutzen und Kosten eines Hinweisgebersystems
4. HinSchG und LkSG: Überlappungen und Unterschiede
5. Projektplan zur Implementierung eines digitalen Hinweisgebersystems

B) Implementierung des HinSchG im Unternehmen
1. Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Einführung
2. Tone from the Top und Kommunikationswege
3. Vor- und Nachteile der unterschiedlichen Meldesysteme
4. Organisatorische und technische Maßnahmen
5. Praxisbeispiele und Fallstudien

C) Datenschutzrechtliche Anforderungen (Teil 1)
1. DSGVO, BDSG und HinSchG: Überlappungen und Unterschiede
2. Datenschutz im Kontext der internen Meldestelle
3. Technische-org. Maßnahmen zum Schutz der Hinweisgebenden



Preisgestaltung

Die Gebühr für die Teilnahme beträgt 490 EUR (netto) und beinhaltet nicht nur ein
umfassendes Lernerlebnis, sondern auch die gesamte Webinar Dokumentation und ein
Zertifikat, das Ihre Fachkunde in diesem essenziellen Bereich der Compliance bestätigt.

Buchungs- und Stornobedingungen siehe Anmeldeseite.
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Teil II: Drei Stunden

A) Datenschutzrechtliche Anforderungen (Teil 2)
1. Unabhängigkeit der internen Meldestelle: Hinweise zur vertraglichen
Gestaltung
2. Einbeziehung des Betriebsrates und Erstellung einer BV
3. Umgang mit personenbezogenen Daten

B) Pflichten der internen Meldestelle
1. Aufgaben und Verantwortlichkeiten
2. Schulung und Bewusstseinsschaffung im Unternehmen
3. Umgang mit Meldungen von Mitarbeitenden vs. Geschäftspartnern
4. Durchführung der internen Untersuchung
5. Interne und externe Kommunikation, Zusammenarbeit mit den Behörden

C) Schutz der Hinweisgeber und der Betroffenen
1. Vertraulichkeit und Anonymität
2. Rechtliche und praktische Maßnahmen zum Schutz der Beteiligten
3. Rechte und Pflichten im Rahmen der internen Untersuchung
4. Umgang mit Konfliktsituationen
5. Umgang mit Vergeltungsmaßnahmen

D) Assessment (15 Minuten)

Endgerät mit aktuellem Browser, Lautsprecher und
Mikrofon
Stabile Internetverbindung
Nutzung von Microsoft Teams

VORAUSSETZUNGEN



Über Schmid Frank Rechtsanwälte

Die Kanzlei Schmid Frank Rechtsanwälte unterstützt und berät u.a. bei der Umsetzung
von Software-Projekten mit ASP, SaaS, Apps, sowie bei der rechtlichen Absicherung von
Online-Plattformen, RZ-Dienstleistern, Cloud-Anbietern, IoT und KI u.v.m. Sie sind seit
2004 externe Datenschutzbeauftragte und Datenschutzberater. Als Vertrauensanwalt/
Meldestellenbeauftragter in Hinweisgebersystemen (Whistleblowerhotlines, LkSG) sind
sie Ansprechpartner für Unternehmen aus verschiedenen Branchen.
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VORSTELLUNG DER REFERENTEN (1/2)

Wolfgang Schmid ist Rechtsanwalt seit 2002, Fachanwalt für
Informationstechnologierecht seit 2009, seit 2004 externer
geprüfter Datenschutzbeauftragter, Datenschutzauditor
(TÜV) und Hinweisgeberbeauftragter in Compliance-
Systemen seit 2011. Schwerpunkt seiner Arbeit ist die
Beratung von Geschäftsführern und Führungskräften
datenschutzrechtlichen-, it-rechtlichen Themen und
Compliance. Fachspezifische Vorträge und
Referententätigkeit bundesweit, u.a. seit 2009 bei der
Deutschen Anwaltsakademie, seit 2015 beim VKU und TÜV
Rheinland runden diese Tätigkeit ab. Daneben ist Herr
Schmid Autor von zahlreichen Veröffentlichungen zum
Datenschutz, ebenso hat er den Vorsitz im
Fachanwaltsausschuss IT-Recht der Rechtsanwaltskammer
München.

Matthias Gleich ist seit Februar 2023 Rechtsanwalt bei
SFRP und berät Unternehmen zu datenschutz- und IT-
rechtlichen Themen und ist Hinweisgeberbeauftragter in
Compliance-Systemen verschiedenster Unternehmen.
Den Schwerpunkt seiner universitären Ausbildung
bildeten die Kriminologie und das Wirtschaftsstrafrecht.
Im Zuge seines juristischen Vorbereitungsdienstes am
Oberlandesgericht München spezialisierte er sich auf das
Kollektiv- und Individualarbeitsrecht. Herr Gleich ist
zertifizierter Datenschutzbeauftragter (IHK).
 



Über DISS-CO

DISS-CO ist ein Technologieunternehmen mit einem starken Fokus auf Governance,
Risiko und Compliance (GRC). Unser Team verfügt über 20+ Jahre Erfahrung in den
Bereichen Compliance und IT Sicherheit. DISS-CO bietet einfache Compliance, effiziente
Arbeitsabläufe und eine erschwingliche, schnell zu implementierende SaaS-Plattform.
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VORSTELLUNG DER REFERENTEN (2/2)

Sarah Afshari, eine Kriminologin und Technologie-Enthusiastin
mit mehr als 20 Jahren Erfahrung in den Bereichen
Compliance, Ermittlungen, Anti-Geldwäsche (AML), Anti-
Finanzkriminalität (AFC) und Softwareentwicklung, ist die
Gründerin und Geschäftsführerin von DISS-CO.
In ihrer vorherigen Position als Direktorin in einem Big4-
Unternehmen leitete die internationale Untersuchungen, führte
Compliance-Audits durch und leitete Projekte im
Zusammenhang mit Sanktionen und Know-Your-Customer-
Initiativen (KYC). In ihrer Funktion als Compliance Officer eines
börsennotierten Bauunternehmens hat sie das Compliance-
Management-System erheblich verbessert und interne
Untersuchungen durchgeführt.

Benjamin Afshari, Oberkommissar, ist Compliance Director
bei DISS-CO. Zuletzt war er im Polizeipräsidium Hamburg in
der Pressestelle der Polizei zuständig für Meldungen und
Veröffentlichungen.

Nach seiner umfangreichen Erfahrung bei der Polizei bildete
sich Herr Afshari zum zeritifzierten Compliance Officer und
Datenschutzbeauftragter (TÜV Nord) fort.

Er ist bei DISS-CO für die Beratung im Rahmen der
Implementierung des Hinweisgebersystems bei Unternehmen
aus verschiedenen Branchen und insbesondere bei Behörden
und Ministerien verantwortlich.
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ANMELDUNG
Registrieren Sie sich jetzt und sichern sich
einen der limitierten und begehrten
Webinarplätze.

Jetzt registrieren!
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Termine
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VERANTWORTLICH FÜR DIE INHALTE
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Schmid Frank Rechtsanwälte PartG mbB
Katharinengasse 11b
86150 Augsburg
Telefon: 0821 / 45 40 543
E-Mail: kontakt@schmid-frank.de
Homepage: https://schmid-frank.de
RA Wolfgang A. Schmid

DISS-CO® GmbH
Winterhuder Weg 29
Telefon: 040 / 226 392 51-0
E-Mail: info@diss-co.tech
Homepage: https://diss-co.tech
Geschäftsführerin: Sarah Afshari

18.12.2023, 15:00-18:00

Buchungsbedingungen: Bitte eine Bestellung pro Teilnehmende; bei
Bestellung erhalten Sie innerhalb von einem Werktag die
Bestellbestätigung und die Zugangsdaten für die Anmeldung pro
Webinar. Zahlungsbedingungen: 7 Tage nach Rechnungserhalt per
Überweisung. Stornobedingungen: Bis sechs Wochen vor dem
Webinar, Teil 1 50%, danach ist eine kostenfreie Stornierung nicht
möglich. Sie können jedoch ohne Zusatzkosten an einem
Ersatztermin teilnehmen oder einen Vertreter oder eine Vertreterin
aus Ihrem Unternehmen benennen. Die Verantwortlichen behalten
sich vor, einzelne Termine aufgrund einer zu geringen Teilnehmerzahl
abzusagen und Ersatztermine anzubieten..

https://diss-co.tech/de/veranstaltung/fachkundenachweis-hinweisgeberschutzgesetz/
mailto:schmid@schmid-frank.de

